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1.  Es wurde Herr Thomas Nolden – neuer Stadthallen- und Citymanager der Stadt Betzdorf – als 

neuer Ansprechpartner für die Projektgruppe vorgestellt. Außerdem wurde Herr Reinhard Klein von 

der Verbandsgemeinde Betzdorf als Ansprechpartner vorgestellt.  

2. Herr Lepping informierte darüber, dass das Leerstandsmanagement in Betzdorf von Herrn 

Burghaus und Herrn Hölzemann übernommen wurde. Vereine, die sich bisher bereits für einen 

Leerstand in Betzdorf interessiert haben, werden gebeten, sich erneut im Projektbüro (Frau 

Göldner) oder Herrn Nolden direkt zu melden.  

3. Herr Lepping berichtete, dass das neue Konzept des Barbarafestes gut angekommen ist. Trotz des 

schlechten Wetters, das die Besucherzahlen drückte, kam das Konzept bei Besuchern und 

Teilnehmern gut an.  

Außerdem berichtete Herr Lepping, dass sich die Mitgliederzahl der Aktionsgemeinschaft seit der 

Neuformierung verdoppelt habe (von 55 auf derzeit 110 Mitglieder!).   

4. Sodann ging Herr Lepping auf das Bürgerforum ein, das am 13.11.2008 ab 19:30 Uhr in der 

Betzdorfer Stadthalle durchgeführt wird. Hier sollen die geleistete Arbeit und die 

Zukunftsperspektiven der einzelnen Projektgruppen vorgestellt werden. Ziel der Veranstaltung ist 

es, dass  

• sich die Bevölkerung über den Stand der Dinge informieren und dazu Stellung nehmen kann, 

• die Wertigkeit des Ehrenamtes nach außen dokumentiert wird, 

• sich die Projektgruppen untereinander näher kennen lernen und 

• neue Aktive für die Projektgruppen gewonnen werden. 

5. In einem kurzen Rückblick berichtete Herr Fischer, dass der Gemeinschaftsstand auf dem 

Barbarafest bei der Bevölkerung gut ankam. Natürlich hatte auch diese, wie alle anderen Aktionen, 

unter dem schlechten Wetter zu leiden. Herr Fischer bemängelte, dass insgesamt nur drei Vereine 

die Möglichkeit der Präsentation genutzt hatten und zu wenig aktive Kräfte vor Ort waren. Er 

machte deutlich, dass ähnliche Aktionen in Zukunft mit einer so dünnen Mitarbeiterdecke nicht 

mehr durchführbar sind.  

6. Ingo Molly berichtete von den Fortschritten bei der Planung zum Aktionstag „Vereine aktiv“. Man 

sei nun dabei, die Platzverteilung innerhalb und außerhalb der Stadthalle vorzunehmen. Anfang des 

kommenden Jahres werde es dann ein Treffen mit den Ansprechpartnern der Vereine geben, wo die 

letzten Details festgelegt werden sollen. Es werden über 40 Vereine an der Veranstaltung 

teilnehmen (Stand heute). 



7. Nach einer intensiven Diskussion zum Thema Werbeplattform für Betzdorfer Vereine war man 

sich darüber einig, dass man zunächst weiter auf die vorhandenen Werbemittel zurückgreifen will. 

Auf dem Bürgerforum soll das Thema der Bevölkerung vorgestellt und dessen Reaktion abgewartet 

werden.   

8. Auf dem Betzdorfer Bürgerforum werden die Vereine die folgenden Themenschwerpunkte 

darstellen: 

a) Schnupperpass-Aktion (Vorgestellt von Harry Müller) 

b) Newsletter „Netzwerk Vereine“ (Vorgestellt von Hartmut Fischer) 

c) Aktionstag „Vereine aktiv (Vorgestellt von Ingo Molly / Klaus Frerichs) 

d) Werbeplattform (Vorgestellt von Helmut Leimeister)  

Herr Fischer wird mit den einzelnen Präsentatoren telefonisch Kontakt aufnehmen und das 

benötigte Material durchsprechen. In der 45. KW wird er Herrn Nolden die entsprechenden  

Anmeldebögen zusenden.  

Betzdorf, den 01.11.2008 

- Hartmut Fischer -  

Leimeister, Helmut, Lichte Hans-Jürgen Mester, Aloysius 

Teilnehmerliste: 

Bäumer, Gerd Fischer, Hartmut Frerichs, Klaus 

Judt, Gerhard  Kirchöfer, Peter Klein, Reinhard 

Körner, Manfred Leimeister, Helmut Lichte, Hans-Jürgen 

Mester Aloysius  Molly, Ingo Müller, Harry  

Orthen, Andreas, Pfeifer, Jörg Schmidt Hans 

Schuhen Ingrid Tinz, Joachim Wagner, Hermann-Josef 

Zöllner, Ernst-Helmut   

Außerdem haben sich insgesamt 7 Personen schriftlich angemeldet und Ihre Bereitschaft zur 

weiteren Mitarbeit bekundet. 


